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Auch  die  Gemeindevertretung  gratulierte  sehr  herzlich  und  bedankte  sich 

nochmals  für  die  vielen  Jahre  seines  langen  Lebens,  die  er  auch  der 

öffentlichen GemeinschaŌ widmete. 

Bild: Hermine Krumphuber 

Am 11. November feierte  JOHANN ACKERL  seinen 100. Geburtstag.  
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Bü rge r me i s t e r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen  
und Sattledter, 
 
das bevor stehende Jahresende ist für 
viele Anlass, privat oder beruflich 
eine kurze Jahresbilanz zu ziehen und 
einen Ausblick auf das kommende 
Jahr 2019 zu richten. 
Das ist auch in der Gemeindepolitik 
der Fall. 
 

2018 war nochmals die Sanierung 
und Modernisierung der Neuen 
Mittelschule ein Investitionsschwer-
punkt. Mit der Erneuerung des 
großen Turnsaales samt den dazuge-
hörigen Sanitärbereichen konnte die 
seit vielen Jahren laufende Sanie-
rungsoffensive für unsere Schulen 
mit einem gesamten Investitions-
volumen von 8 Mio. Euro abge-
schlossen werden. 
 
Damit werden einhergehend mit der 
stetig steigenden Finanzkraft künftig 

Gelder für die geplante Neuge-
staltung des Ortszentrums frei. 
Bei diesem Projekt machten wir im 
heurigen Jahr gute Fortschritte. 
Die Planungsarbeiten befinden sich 
nun im Finale. Die förderfähigen 
Bauvolumina sind nach den durch-
geführten Kostendämpfungsverfahren 
mit dem Land OÖ. abgeklärt. 
Für den Jänner 2019 ist das 
baubehördliche Genehmigungsver-
fahren vorgesehen. 
Der Baubeginn wird nach dem 

notwendigen Ausschreibungsver-
fahren jedenfalls für 2019 angepeilt. 
 
Einen Dämpfer bekamen wir bei 
unseren Bestrebungen zur Lösung der 

unzumutbaren Verkehrssituation 
durch den Projektstopp von LR 
Steinkellner. Ich berichtete darüber in 
der letzten GEMIN im Wege meines 
an die Landespolitik gerichteten, 
offenen Briefes. 
Hier müssen wir im nächsten Jahr 
alle Kräfte und Möglichkeiten 
bündeln, damit der Planungsprozess 
wieder in Gang gesetzt wird. 
 

Es freut mich, dass heuer das Projekt 
E-Car-Sharing in Betr ieb ging. Ein 
modernes E-Auto steht auch für Sie 
kostengünstig zur Verfügung. Die 
Projektumsetzung ist auch ein Bei-
spiel für eine gelungene Zusammen-
arbeit von Gemeindemandataren und 
Vertretern aus der Zivilgesellschaft. 
 

Der Beitritt zum Standesamtsverband 
Thalheim und die Fusionierung der  
Tourismusverbände Sattledt und 
Wels sind aus bisheriger Sicht positiv 
zu beurteilen.  
 

Verschiedenste Infrastrukturmaß-
nahmen wie z.B. die Neugestaltung 
der Siedlungsstraße in der Pollham, 
Römerstraße oder Am Graben sowie 
die Eröffnung eines neuen Spiel-
platzes an der Lärchenstraße sorgten 
für eine Attraktivierung des dortigen 

Wohnumfeldes. 
 

Der Ausblick auf das kommende Jahr 
sieht auf Basis des mit allen im 
Gemeinderat vertretenen Parteien 
einvernehmlich erarbeiteten Budget-
voranschlages 2019 folgende Projekt-
schwerpunkte vor: 
 
 Baugenehmigung und Baustart 

für das neue Ortszentrum 

 Weitere Projektschritte bei den 
Verkehrsthemen Ortsumfahrung 
und Anbindung Betriebsbaugebiet 
Voralpenkreuz 

 Weitere Modernisierung der Orts-
beleuchtung durch Umrüstung auf 
LED 

 Ausschreibung und Bau eines 
neuen Wasserspeichers (Tief-
behälter) beim Wasserturm 

 Bewässerungsprojekt für die 
Fußballanlage des ATSV 

 Weitere Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen: Fertigstellung des Fahr-
bahnteilers auf der B138 an der 
Kreuzung Goldstraße/Großharrer-
straße; Errichtung eines Zebra-
streifens auf der B122 auf Höhe 
Raiba/Fleischerei Strasser 

 Schaffung von Bauland für 
Eigenheime 

 Start des Ausbaus von Breitband-
internet mit Glasfaser 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Die Errichtung eines Breitbandnetzes 
ist ein notwendiger, zukunfts-
trächtiger Schritt für unsere 
Gemeinde als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort. Hier ergab sich 
in den letzten Tagen eine sehr 
erfreuliche Entwicklung. Die Firma 
Nöhmer aus Schörfling will den 
Ausbau eines Breitbandnetzes mit 
Glasfaser als Komplettanbieter in 
unserer Gemeinde starten. Für einige 
Siedlungsbereiche ist dieser Ausbau 
bereits verbindlich und fix. Für einen 
flächendeckenden Ausbau im 
Gemeindegebiet ist entsprechendes 
Interesse der Objekteigentümer an 
einem Glasfaseranschluss erforder-
lich. 

In den ersten Wochen des nächsten 
Jahres startet die Gemeinde unter der 
Federführung des Ausschusses für 
Wirtschaft mit der Informations-
kampagne zu diesem Thema. 
 
Vorher darf aber auch Zeit für 
Erholung und Kraft tanken sein. Die 
bevor stehenden Weihnachtsfeiertage 
bieten dazu Gelegenheit. 
 
Ich möchte das zu Ende gehende Jahr 
wiederum zum Anlass nehmen, mich 
bei allen Gemeinderäten, bei den 
Gemeindebediensteten in Verwal-
tung, Bauhof und Schuldienst, bei 
den Verantwortlichen unserer 
Schulen und der Pfarre, bei den 

Institutionen für Ordnung und Sicher-
heit wie Feuerwehr, Rotes Kreuz und 
Polizei für die gute Zusammenarbeit 
zu bedanken. 
 
Ich schließe in diesen Dank auch alle 
engagierten Vertreter der örtlichen 
Vereine mit ein, die das ganze Jahr 
über ehrenamtlich und uneigennützig 
in vielfältigster Weise, sei es 
kulturell, sportlich, sozial usw. das 
Zusammenleben in unserer Gemeinde 
bereichern. 

Fortsetzung von Seite 2 

 
Ich wünsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und für 2019 alles Gute, Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit! 

 

Ihr Bürgermeister 

RedakƟonsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung:       

Montag, 4. Februar 2019 
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WirtschaŌsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann SƟnglmayr 

Spannende 
Unternehmerabende 

Wie schon in den letzten beiden 
Jahren fand auch der heurige Unter-
nehmertag der Marktgemeinde 
Sattledt an zwei Abenden im 
November statt. 
In diesem Format wird den 
Wirtschaftstreibenden, den Unter-
nehmern, deren Mitarbeitern aber 
auch allen interessierten Privat-
personen aus Sattledt die Möglichkeit 
geboten, sich in einem kreativen 
Rahmen mit unterschiedlichsten 
Themen mit Bezug zum 
Unternehmertum zu befassen. 
 
Heuer stellte man sich dem Thema 
Konflikte.  
 
Wie entstehen Konflikte, wie erkennt 
man sie als solche rechtzeitig und was 
kann man tun, sie professionell zu 
lösen? Sind Konflikte zu vermeiden 
und soll man sie überhaupt 
vermeiden? Können Konflikte 
vielleicht sogar eine Chance für alle 
Beteiligten sein?  
 
Zur Begleitung und Moderation 
dieses sensiblen Themas wurden 
echte Profis engagiert. Miriam 
Grünberger und Paul Voithofer von 
der Unternehmensberatung Voithofer 
& Partner führten durch das 
Programm. Die Mischung aus Fach-
information, interaktive Einheiten und 
viel Raum für offene Diskussionen, 
begeisterte die Teilnehmer. An beiden 
Terminen wurde es im Laufe des 
Abends so spannend, dass die ge-
plante Dauer jeweils weit über-
schritten wurde. 
 

 
Bei den Blitzlichtern zum Abschluss 
der Veranstaltung waren sich dann 
alle Teilnehmer recht einig. „Wir 
haben kein Patentrezept zur Ver-
meidung von Konflikten erhalten, 
haben aber im angemessenen 
Umgang mit Konflikten viel erfahren 
und persönlich dazugelernt.“ 

Miriam und Paul führten durchs Programm. 

Gut gelaunte Teilnehmer am Unternehmertag.                                  Bilder: privat 
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WirtschaŌsausschuss 
...Fortsetzung 

Landwirtschaft 

 

Tierzuchtförderung 
Die Beantragung der Förderungs-

beiträge kann ab 17. Dezember 2018 
bis längstens 28. Jänner 2019 
erfolgen. 
 
a)  Schweinehaltung 
Eine Ankaufsförderung für gekörte 
Eber der Klassen I und II in der Höhe 
von 58 Euro wird für einen 
angekauften, gekörten Eber bei 
Vorlage der Ankaufspapiere im 
Original (Körschein) durch die 
Gemeinde gewährt. 
 
Die künstliche Besamung wird mit  

1,40 Euro gefördert. Eine 
Samenrechnung (nur für den eigenen 
Betrieb) oder die Rechnung vom 
Besamer ist beim Gemeindeamt 
vorzulegen. 
 

Neu wegen Datenschutzgrund-
verordnung: 
Der Schweinezuchtverband darf uns 
die Anzahl bezogener Samen-
portionen nur mehr mittels einer 
Dateneinsichts-Ermächtigung bekannt 
geben. Diese notwendige Ermäch-
tigung kann bei der Beantragung der 
Förderung am Gemeindeamt unter-
zeichnet werden.  
 
b)  Rinderhaltung 
Jede erste Besamung wird mit 9 Euro 

bei Vorlage der Deckungsunterlagen, 
des Besamungsscheines und der 
Hauskarte durch die Gemeinde 
gefördert. 
 
c)  Schaf- und Ziegenhaltung 
Eine Ankaufsförderung für gekörte 
Böcke der Klassen I und II in der 
Höhe von 15 Euro wird bei Vorlage 
der Ankaufspapiere im Original 
(Körschein) von der Gemeinde 
gewährt. 
 

Achtung - Obergrenze: 
Die Tierzuchtförderung landwirt-
schaftlicher Betriebe beträgt maximal 
365 Euro. 

Im Namen des gesamten Wirtschaftsausschusses wünsche ich Ihnen  
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr 2019. 

Kindergarten  
Zur akustischen Verbesserung im 
Bewegungsraum wurden die Arbeiten 
an die Firma Zehetmayr, Kefermarkt 

zum Preis von € 4.324,— exkl. 

MwSt. vergeben.  

Die Arbeiten sollen in den 
Weihnachtsferien durchgeführt 
werden.  

Auszug aus der GV‐Sitzung vom 19. November 2018 

Auszug aus der GV‐Sitzung vom 5. November 2018 

Fahrbahnteiler Unterhart 
Für die neuen Haltestellen in 
Unterhart werden 2 neue Wartehäuser 
von der Firma Innovametall, Linz mit 

einer Gesamtsumme von € 14.755,— 

exkl. MwSt. angekauft.  

Dienstzeiten‐

Regelung: 
 

Das Marktgemeindeamt  

ist am  

24. und 31.12.2018 

geschlossen. 

 

Am 24. und 31.12.2018 sowie 

an den Feiertagen haben die 

Altstoffsammelzentren 

ebenfalls geschlossen. 
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Ausschuss für Bildung und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau Gudrun Pollhammer 

Kulturmagazin Wels/Wels-
Land 
 

In der Region Wels/Wels-Land 
finden laufend tolle Kulturveran-
staltungen statt, über die man aber oft 
erst im Nachhinein aus den Medien 
erfährt.  
Um die Bevölkerung in Zukunft 
darüber im Vorhinein besser zu 
informieren, wird mit Hochdruck am 
gemeinsamen Projekt „KULTUR-
MAGAZIN“ gearbeitet. So haben die 
einzelnen Gemeinden die Möglich-
keit, örtliche Kulturveranstaltungen 
zu melden, die dann ins Magazin, das 
10 x pro Jahr erscheinen wird, 
aufgenommen werden.  
Der Start dieses Magazins ist für 
Frühjahr 2019 geplant. Weitere Infos 
dazu folgen.  
 
Jubiläumsjahr  
 
Die Marktgemeinde Sattledt feiert am 
1. Oktober 2019 ihr 80-jähriges 
Jubiläum. Das ist ein berechtigter 
Anlass, wieder einmal in umfang-
reicherer Art gemeinsam mit der 
Sattledter Bevölkerung zu feiern. 
Aufgrund der bevorstehenden Bau-
arbeiten im Gemeindezentrum soll 
dieses Jubiläumsjahr im Oktober 
2019 starten und, wenn alles nach 
Plan läuft, mit einem Marktfest auf 
dem neugestalteten Marktplatz seinen 
krönenden Abschluss finden.  
Ein Projektteam aus Sattledter 
Institutionen und Vereinen ist 
bemüht, ein tolles Programm für die 
Sattledter Bevölkerung zusammenzu-
stellen.  
 

Sommerferien 2018 
 
Auch heuer konnte wieder vielen 
Sattledter Familien bei der Betreuung 
ihrer Kinder während der Sommer-
ferien geholfen werden. Von Ferien-
beginn bis Mitte August wurden mehr 
als 20 Kindergarten- bzw. Volks-
schulkinder von einem wieder sehr 
motivierten Team beschäftigt. Es 
wurde viel gespielt, geturnt, gelacht 
und unternommen. So stand unter  
 

 
 
 
anderem auch eine Fahrt zum 
Radiosender B138 in Kirchdorf auf 
dem Programm. Dieses tolle Ereignis 
wird den Kindern bestimmt immer in 
Erinnerung bleiben.  
Vielen Dank an das gesamte Team, 
das diese Betreuung wieder so 
engagiert durchgeführt hat.  

Bild: privat 

 
Neujahrskonzert in Gunskirchen 
 
Am 6. Jänner 2019 findet um 18 Uhr ein 
Neujahrskonzert mit dem Ballhaus-
orchester Wien statt.  
 
Platzkarten zum Preis von € 24,-- sind 
am Gemeindeamt bis Weihnachten er-
hältlich.  
 
Gemeinsame Abfahrt mit privaten 
PKW‘s am Gemeindeplatz um 17:15 
Uhr. 
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Ausschuss für Bauwesen und Ortsentwicklung 
Aktuelles vom Obmann Vizebgm. Gerald Lindinger 

Zum Ende diesen 
Jahres fand mit den 

Asphaltierungsarbei-
ten in der „Pollham“ 
auch das Straßenbau-
programm 2018 
seinen Abschluss.  
 
Im Zuge der Belagserneuerung im 
ersten Straßenquerstück der Siedlung 
wurde dieses auch auf „Standard-
breite“ gebracht. Bisher war dieses 
Teilstück viel zu schmal für eine 
Siedlungsstraße ausgeführt. Ebenfalls 
mit einem ordentlichen Asphaltbelag 
versehen wurde der hintere und der 
obere Teil der Siedlungswege, die 
bisher noch als Schotterstraße 
ausgeführt waren.  
Es freut mich ganz besonders, dass 
wir dieses Bauprojekt umsetzen 
konnten. Möglich wurde dies nur 
durch das Entgegenkommen von 
Grundanrainern entlang der 
Siedlungsstraße. Teile der Straße 
standen in Privatbesitz und auch die 
Verbreiterung und teilweise Ver-
schwenkung war nur durch die 
Bereitschaft zu Grundverkauf von 
Privat möglich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für das Entgegenkommen, im Sinne 
einer ordentlichen Straßenlösung, darf 
ich mich bei den Grundstücks-
besitzern an dieser Stelle sehr 
herzlich bedanken.  
 

 
 
 
 
 
Ebenfalls einen großen Dank für das 
Verständnis für die durchzuführenden 
Bauarbeiten bei allen Bewohnern der 
betroffenen Siedlungsgebiete.  
 
 
Bereits vor ein paar Wochen konnte 

die Sanierung der Römerstraße mit 
neuem Umkehrplatz fertiggestellt 
werden. 
 
 
Zum Abschluss meines ersten Jahres 
als zuständiger Ausschussobmann 
darf ich mich bei allen, die zum 
Gelingen der Projekte beigetragen 
haben, sehr herzlich bedanken. Ganz 
besonderer Dank hier an unseren 
Amtsleiter Helmut Schock und 
unseren Bauhofleiter Christian 
Lintner.  

Bilder: privat 

Asphaltierungsarbeiten in der Pollham 

Sanierung der Römerstraße mit Umkehrplatz 
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Kindergarten 

Liebe Eltern! 
 

Am 25. und 26.02.2019 findet die 
Einschreibung für das nächste 
Kindergartenjahr statt. 
 
Wenn Sie wünschen, dass Ihr Kind 
im Arbeitsjahr 2019/20 bei uns im 
Kindergarten oder in der Krabbel-
stube aufgenommen wird, verein-
baren Sie bitte telefonisch einen 
Termin zur Einschreibung. 
 
Sie erreichen uns Montag bis Freitag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr und montags 

von 14:00 bis 16:00 Uhr unter der 
Nummer 07244/8903. 
 
Anmeldeschluss zur Terminverein-
barung ist Donnerstag, 31.01.2019. 
 
Der Besuch des Kindergartens ist ab dem 
vollendeten 3. Lebensjahr möglich. 
In der Krabbelstube werden Kinder im 
Alter von eineinhalb bis drei Jahren 
betreut. Bevorzugt werden die Kinder in 
die Krabbelstube aufgenommen, deren 
Erziehungsberechtigte berufstätig sind 
bzw. sich in Ausbildung befinden. 

 

 
 
 
 
 

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns  
zu begrüßen! 

 
Susanne Mistlberger 

Leiterin 

& das Team von Kindergarten  
und Krabbelstube 

Einschreibung für Kindergarten und Krabbelstube 

Volksschule 

Gesunde Schule OÖ 
 
Am 13. November 2018 wurde der 
VS Sattledt das Gütesiegel „Gesunde 
Schule OÖ“ verliehen.  
Die VS Sattledt bietet seit Jahren in 
engem Kontakt mit den Eltern ein 
sehr kindgerechtes Gesundheitspaket 
an. Im Schuljahr 2015/2016 erhielt 
die Schule das Zertifikat „Der kleine 
Mugg – mir & uns geht’s gut!“. 
Schon unter der Leitung von Maria 
Wieser (2011-2016) und Manfred 
Schachinger (2016 -2018) wurde das 
Gesundheitsprogramm an der VS 
Sattledt ständig evaluiert und 
erweitert.  

Bild vorne vlnr: Bgm. Ing. Gerhard Huber, Landesrätin Haberlander, Dir. Maria 
Wieser iR, Karin Spiesmaier, Ulrike Kraxberger                                Bild: cityfoto/Mayr 
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Volksschule 

Schulleiterin Lore Brunner freut sich 
sehr über dieses Zertifikat und wird 
dafür sorgen, dass der gesunde Geist 
in der VS Sattledt weiterhin erhalten 
bleibt und immer wieder neu über-
dacht wird.  

Unter dem Motto SICHER und 
GESUND unterwegs nimmt sie nun 
zu den drei bestehenden Säulen 

Ernährung, Bewegung und 
Wohlbefinden die vier te Säule 
Sicherheit mit ins Programm. 
Im heurigen Schuljahr werden die 
Schüler und Schülerinnen mehrmals  
von einer staatlich geprüften 
Sanitäterin/Lehrkraft fachmännisch 

geschult. Auch das Präventions-
programm „Mein Körper gehört mir“ 
wird in diesem Schuljahr in den 3. 
und 4. Klassen durchgeführt.  
Die Verkehrsunterrichtsangebote von 
ÖAMTC und ARBÖ, sowie die 

Verkehrssicherheitsstunden mit dem 
Verkehrserzieher der örtlichen 
Polizeiinspektion Sattledt beleben den 
Schulalltag sehr und bereiten den 
Kindern besonders viel Spaß. 

Einmal in der Woche gibt es ein 
schulstufen- und klassenübergrei-
fendes gesundes Jausen-Buffet. Die 
Eltern der jeweiligen Klassen über-
nehmen den Lieferservice - ein herz-
liches Dankeschön an dieser Stelle.  

Der Montag ist unser Vitamintag, an 
dem es im Zuge der AMA- 
Schulobstaktion gratis ein Stück Obst 
oder Gemüse für jedes Kind gibt. 

Die Bewegte Pause – bei trockenem 
Wetter „Alles raus“ - und der 
wöchentliche Waldtag der Koope-
rationsklasse bringen frischen Wind 
in den Schulalltag. 
Besonders wichtig ist den Lehrkräften 
im Laufe des Vormittages immer 

wieder bewegungs-
orientierte Unterrichts-
sequenzen einzubauen. 

Eine weitere Voraus-
setzung für motivierte und 
lernbereite Kinder sind die 
Ruhephasen. In diesen, im 
Unterricht geplanten 
Sequenzen, wird dafür 
gesorgt, dass die Kinder 
ganz bewusst zur Ruhe 

kommen, still werden, die Augen 
schließen und das eigene Atmen 
wahrnehmen.  
Jeden Tag arbeiten die Lehrkräfte mit 
ihren Schülern und Schülerinnen 
daran, diesem großen Jahresziel 
Schritt für Schritt näher zu kommen. 

Allen ein fröhliches, weihnachtliches Feiern & alles Gute für 2019 wünscht das Lehrerteam der VS Sa ledt 

Bilder: VS 
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Neue MiƩelschule 

Die Fußball-Schülerligamannschaft 
der NMS Sattledt erreichte beim 
heurigen Turnier hinter Marchtrenk 
den 2. Platz. 
NMS Sattledt - NMS Steinerkirchen 
0:2 
NMS Sattledt - SportNMS March-
trenk 1:0 
NMS Sattledt - NMS Eberstalzell 2:2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder: NMS Sattledt 

Anlässlich 150 Jahre Bezirks-
hauptmannschaften wurde die 
4b Klasse mit ihren 
LehrerInnen von Bezirkshaupt-
frau MMag. Elisabeth Schwetz 
nach Wels eingeladen. 

Es wurde eine Zeichenausstellung 
von Schülern aus Wels-Land eröffnet. 
Anschließend gab es Informationen 
zu den Aufgabenfeldern der BH und 
zum Jugendschutzgesetz. 

Die Kinder des Kindergartens, der 
Volksschule und der Mittelschule 
werden in diesem Schuljahr regel-
mäßig mit frischem Obst und Gemüse 
versorgt. Immer montags bringen 
Mitarbeiter des Bauhofs von der 
Firma Hofer KG Obst und/oder 

Gemüse in die Bildungsein-
richtungen, wo sie an die 
Kinder verteilt werden. Das 
Angebot ist kostenlos und 
wird freudig angenommen. 

Mit großer Freude wurde von der 3b 
Klasse der neu renovierte Turnsaal 
gestürmt. Völlig neue Innenaus-
stattung von Boden bis Decke und 
erneuerte Garderoben, Duschen und 
WCs machen jetzt noch mehr Spaß 
im Sportunterricht.  

Ein großes Dankeschön an die 
Verantwortlichen der 
Gemeinde an der Spitze Bgm. 
Ing. Gerhard Huber für die 
gelungene Generalsanierung. 
 

Bei der Regionalmeisterschaft im 
CrossCountryLauf er reichte das 
Mädchenteam den 4. Platz und das 
Knabenteam den hervorragenden  

2. Platz und ist damit für die 
Landesmeisterschaft 
qualifiziert. 
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Gesunde Seite  
des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sa ledt 

Auf	den	Punkt	gebracht	

	

	

	

August	Friedl	
Arbeitskreisleiter	

2019	neu	

Im	nächsten	Jahr	kommt	für	
die	 Gesunde	 Gemeinde	 ein	
neues	 Konzept	 zur	 qua‐
litätsvollen	 Gesundheits‐
förderung	 zum	 Einsatz,	 das	
auf	 bisherige	 Erfahrungen	
im	 Netzwerk	 aufgebaut	 ist.	
Statt	 dem	 Qualitätszerti‐
ϐikat	 (QZ)	 hat	 der	 Arbeits‐
kreis	 Gesunde	 Gemeinde	
nur	 mehr	 die	 Möglichkeit,	
zwischen	 2	 Gesundheits‐
förderungsprogrammen	 zu	
wählen.	

Unser	 Arbeitskreis	 steht	
nun	 vor	 der	 Heraus‐
forderung,	 neue	 Vorgaben	
zu	 bewältigen	 und	 zu	 ver‐
mitteln	 ‐	 eine	 Chance	 für	
Umbruch	 und	 Neuge‐
staltung!	

Gesundheit	 ist	ein	wichtiges	
Thema	 und	 betrifft	 jeden.	
Sind	 Sie	 interessiert	 hier	
mitzuwirken?	

Kontaktieren	Sie	mich	tel.	
(0664/4206361)	oder	per	
E‐Mail	august_friedl@aon.at	

Besinnliche	Weihnachtszeit	und	ein	gesundes	neues	Jahr	
wünscht	Ihnen	der	Arbeitskreis	Gesunde	Gemeinde	von	Sattledt	

Altbewährtes und Neues mischte heuer das Programm des Gesundheitstags auf. Hier einige 
Eindrücke: 

 

 

 

 

 

Franz Huemer jun. leitete den Rollstuhlge-
schicklichkeitsbewerb. 

Die Fa. UNIQA - mit ihrem VitalClub-
Stand ein treuer Kooperationspartner - bot 
den Fitcheck der Gesundheitsstraße an und 
finanzierte die Preise für den Geschicklich-
keitsbewerb. 

 

Die Besten waren: 1. David Zehetner   3. David Leitenmair 
   2. Alexander Gschwentner  4. Kemal Elgit 
Noch nicht übernommene Preise können bei Walter Ennser, Fa. UNIQA, abgeholt werden. 

Das gesunde Jausensackerl der Raiffeisenbankstelle Sattledt und 
eine köstliche Suppe vom Gasthof „Ins Wirtshaus“ bereicherten 
den Speiseplan. Ein großes Dankeschön an diese Sponsoren! 

 

 

 

 

Frische Bauernkrapfen und Kaffee 
von den Sattledter Bäuerinnen gehörten auch wieder dazu. 

Bilder: privat 
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Fast neue TexƟlien landen im Altkleidercontainer!  Warum? 

Das „Mode-Karussell“ dreht sich 
immer schneller. Nicht mehr die 
Jahreszeiten oder abgetragene 
Kleidung sind der Grund, weitere 
Stücke zu kaufen, sondern die neue 
Kollektion im Geschäft. 
Besonders Kinder und Jugendliche 
unterliegen einem Mode- und 
Markendiktat. Der Gruppendruck 
wächst und wer nicht mitmacht, wird 
zum Außenseiter. Die Wirtschaft 
befeuert die Wechselrate in den 
Kleiderkästen zusätzlich mit minder-
wertiger Qualität zum Schnäppchen-
preis. 
Kleidung, die im Geschäft angeboten 
wird, hat aber schon viel erlebt. Für 
die Erzeugung von 1kg Baumwolle 
werden in Indien bis zu 23.000 Liter 
Wasser verbraucht. Ein Viertel der 
weltweit eingesetzten Pestizide 

werden auf die Baumwollpflanzen 
gesprüht. Für die einzelnen Be-
handlungsschritte werden manche 
Kleidungsstücke weltweit verschifft: 
Rohstoffanbau in China, Weben in 
Spanien, Färben in Mexiko, Nähen in 
Bangladesh und im Extremfall dann 
1x Tragen in Europa! 
 
Welche Auswege gibt es? 
Nicht wahllos und zum Zeitvertreib 
die Modegeschäfte besuchen. Bei der 
Auswahl auf genaue Passform und 
Qualität achten. Einige Lieblings-
stücke zum Kombinieren können 
viele Schnäppchenartikel ersetzen 
und machen lange Freude. 
Informationen einholen und ent-
scheiden, ob der Umweltverbrauch 
gerechtfertigt ist. 
 

 
Shopping-Tipps und jede Menge an 
Möglichkeiten zur Abfallvermeidung 
gibt es auf antiwegwerfblog. 
blogspot.com .  
Geschrieben von einer jungen Frau, 
die auch gerne einkaufen geht, die 
aber mit viel Phantasie und kreativen 
Ideen den Alltag umweltfreundlicher 
gestalten möchte. 

Die Produktion und der Transport von 
Lebensmitteln sind sehr energie-
intensiv. 
Nachfolgend Tipps für jeden Haus-
halt, damit möglichst wenig Lebens-
mittel weggeworfen werden müssen: 
 

 Vor dem Einkauf: Vorräte 
kontrollieren und Einkaufszettel 
schreiben 

 Beim Einkaufen: Sonderange-
bote von Großpackungen und 
Aktionen wie „2 + 1 gratis“ nur 
dann nutzen, wenn die größere 
Menge auch wirklich verzehrt 
wird. 

 Nach dem Einkauf: die fr ische 
Ware im Kühlschrank und in den 
Vorratsschränken hinten plat-
zieren. Bei der Essensplanung 

darauf achten, was bald verbraucht 
werden soll. 

 

Auf www.isnuguat.at finden sich 
viele weitere Informationen zum 
Thema. 

Viel zu viele LebensmiƩel landen im Restabfall 
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Damit Angebot und Nachfrage von 
regionalen Produkten zusammenfin-
den, wurde unter dem Motto S.E.K.T. 
Empfang am 24. Oktober ein Netz-
werktreffen für Wirte, Großküchen-
leiter, Direktvermarkter und regionale 
Lebensmittelverarbeiter veranstaltet. 
„S.E.K.T. Empfang steht für schnell, 
effizient Kontakte treffen“, erklärt 
LEADER-Obmann Karl Kaser. 
Auch Agrar-Landesrat Max Hiegels-
berger besuchte die Veranstaltung 
und bestätigt: „Regionale Lebensmit-
tel tragen klar zur Profilierung von 
Gastgewerbebetrieben bei, tragen den 
Wünschen der Konsumenten Rech-
nung und sichern die Wertschöpfung 
in unseren Regionen“.  
Anregungen von gut funktionierenden 
Kooperationen konnten sich die Teil-
nehmer von den vorgestellten Projek-
ten „Schmecktakuläres Almtal“ und 
„KochArt – Köstliches aus den Kitz-
bühler Alpen“ holen.  
Der Höhepunkt der Veranstaltung war 
das „Speeddating“ unter den 85 Teil-
nehmern. „Landwirte und Gastrono-
men wurden zum aktiven Netzwerken 
eingeladen, mit dem Ziel, neue Ge-
schäftskontakte zu knüpfen“, erklärt 
Bio-Gemüsebauer Alfred Holzer aus 
Eferding. 

Weiters standen verschiedenste Bera-
tungsorganisationen (wie Bio Austria, 
Genussland OÖ, WKO, BBK, LEA-
DER-Regionen) als Experten rund um 
die Themen Recht, Gewerbeordnung, 
Zertifizierungen, Werbung und Ver-
marktung oder Fördermöglichkeiten 
mit ihrer Expertise zur 
Verfügung. 
Die Veranstaltung 
wurde in Kooperation 
mit den LEADER-
Regionen Wels-Land, 
Mostlandl-Hausruck 
und Eferdinger Land, 
der BBK Eferding-

Grieskirchen-Wels und der WKO 
Wels durchgeführt.  
Interessierte Direktvermarkter, Erzeu-
ger und Wirte aus diesen Regionen 
können sich unter office@lewel.at 
melden, um Teil einer regionalen Ko-
operation zu werden. 

LEADER Region Wels‐Land  ‐  Erfolgreiches Resümee des S.E.K.T. Empfangs 

Bild: Lewel 
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Jahreshauptversammlung der Landjugend SaƩledt 

Die heurige Jahreshauptversammlung 
fand am 3. November 2018 erstmalig 
im „Ins Wirtshaus“ statt.  
Die Landjugend blickte auf ein Jahr 
voller unvergesslicher Momente 
zurück und geht mit voller Motivation 
und Tatendrang ins neue Landjugend-
jahr. 
Im Zuge der Versammlung fanden 
auch heuer wieder Neuwahlen statt. 
Ein großes Dankeschön geht an 

Thomas Haider, Michael Spitzbart, 
Nicole Straßer und Anna Bieregger, 
die sich nach jahrelanger engagierter 
Arbeit aus dem Vorstand verab-
schiedet haben.  
Neu im Vorstand begrüßen dürfen wir 
Anna Rührlinger und Florian 
Wimmer, die die neuen Heraus-
forderungen gerne annehmen. 
 
Besonders freuen dürfen sich 

Sebastian Deixler-Wimmer und 
Robert Hieslmayr, die mit dem LAZ, 
dem Leistungsabzeichen der Land-
jugend in Silber und Gold ausge-
zeichnet wurden. 
Mit der Unterstützung aller Mit-
glieder steht einem erfolgreichen, 
aufregenden und lustigen Land-
jugendjahr 2018/19 nichts mehr im 
Wege. 

Bild: LJ 

  Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,  

 Freunden, Gönnern sowie Sponsoren und 

  wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2019 

 

Wir von der Sa ledter Faschingsgilde bedanken uns 

sehr herzlich bei all unseren Helfern,  

Unterstützern und Gönnern. 

Allen Sa ledterinnen und Sa ledtern ein frohes 

Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2019  

alles Gute! 

 

Im Namen des Präsidiums der 

Sa ledter Faschingsgilde 

Präsident Herbert Leitner 

Vizepräsident Dieter Saulder 
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Unter einem Ehrenamt versteht man die frei-
willige Übernahme einer Funktion oder einer 
Tätigkeit, die in einer gewissen Regelmäßigkeit 
(Unregelmäßigkeit) für eine bestimmte Zeit unent-
geltlich im Rahmen von Vereinen, Institutionen 
usw. ausgeübt wird. 

Das Miteinander scheint in unserer Gesellschaft 
schleichend verloren zu gehen. Zeit zu erkennen und 
sich Zeit zu nehmen, sodass Solidarität und Empathie 
wieder mehr Platz in unserem Leben einnehmen, 
wäre höchste Zeit.  

Es gibt unterschiedliche Gründe ehrenamtlich tätig zu 
sein: der Wunsch nach Kontakten mit Gleich-
gesinnten oder die soziale Einbindung in eine 
Gemeinschaft. 

Es gibt viele Menschen, die Spaß und Freude daran 
haben, andere zu unterstützen oder zu helfen, wurden 
aber noch nie dazu gefragt.  

Oft hat man Ziele und Ideale, die Man(n)/Frau nur 
ehrenamtlich umsetzen kann. 

Allgemein kann man sagen, mit Hilfe des Ehrenamtes 
hat jede(r) Einzelne die Möglichkeit zur 
gesellschaftlichen Mitgestaltung. 

 

Fühlen Sie sich angesprochen und können Sie 
etwas Zeit in eine Mitgestaltung investieren? 

Wir haben bestimmt etwas für Sie! 

 

Wir suchen dringend Personen – jeden Alters – 
für jede Tätigkeit im Verein und am Sportplatz.  

 

Rufen Sie uns an. Wir können Ihnen aufgrund Ihrer 
Interessen Tätigkeiten vorschlagen. 

Pernerstorfer Franz, Tel. 0664/4412037 

Kaiblinger Walburga, Tel. 0664/5059160 

Bamminger Harald, Tel. 0676/3069878 

Eder Klaus, Tel. 0650/8890990 

 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

 

„Der Mensch lebt heute oft in den Wänden seines 
eigenen Ichs. Es ist jedoch wichtig, sich mit anderen 
zu beschäftigen, so konfliktreich und schwierig das 
auch immer sein mag. Der Mensch ist ein 
Gemeinschaftswesen. Das gibt auch Halt und 
Sicherheit“, so Axel Hacke. 
… und wie heißt es so schön: Zusammen sind wir 
weniger allein! 

Vereinswesen: ATSV SaƩledt 
Zusammen sind wir weniger allein (in einem Ehrenamt) 

 

Die Vereinsleitung des ATSV Sattledt mit ihren Sektionen möchte sich bei allen Sattlederinnen und 
Sattledern recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

DANKE nochmals an alle Helferinnen und Helfern. 

Ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren und Gönnern unseres Vereines für die großzügigen 
Unterstützungen im abgelaufenen Jahr 2018. 
 

Wir wünschen allen ein friedvolles Weihnachtsfest, 
sowie viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im kommenden Jahr. 
 

Für die Vereinsleitung 

des ATSV SATTLEDT 
 

Franz Pernerstorfer, Obmann e.h. 

Harald Bamminger, Präsident und Kassier e.h. 
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Anfang November fand die Generalversammlung der Marktmusikkapelle statt. 
Unser langjähriger Vereinsobmann Franz Dietachmair legte sein ehrenvolles 
Amt zurück. Die Vereinsführung wurde nun erstmals an zwei Personen über-
geben. Bernhard Ackerl und Martin Dietachmair haben sich gemeinsam mit ihrem Stellvertreter Franz Hundstorfer für 

diese Tätigkeit bereit erklärt. 

Neuer Vorstand der Marktmusik SaƩledt 

Der Vorstand kurz vorgestellt: vlnr: Obmann Stv. Franz Hundstorfer, Kapellmeister Thomas Brillinger, Archivar Bernhard 
Greindl, Beirat Stefan Gundendorfer, Medienreferent Roland Schick, Beirat Josef Kienesberger, Vereins – Administrator Roland 
Miniberger, Jugend Kapellmeisterin Sabrina Klein, Kassier Stv. Christoph Gundendorfer, Archivarin Julia Dietachmair, Kassier 
Christoph Spatt, Stabführer Karl Obermair, Stabführer Stv. Manuel Stinglmayr, Obmann Bernhard Ackerl, Schriftführer Franz 
Achleitner, Jugendreferentin Maria Dietachmair, Beirat und Kapellmeister Stv. Erwin Eckmair, Beirat Wilhelm Redl, Beirat 
Manfred Stöger, Obmann Martin Dietachmair;     nicht am Foto: Anita Spatt, Archivarin 
               Fotos: Walter Brummer 

Jubiläumskonzert in Sattledt 
Wie jedes Jahr vor Beginn der Weihnachtszeit richtete die Marktmusikkapelle Sattledt auch heuer das traditionelle 
Herbstkonzert aus. Das Konzert war der krönende Abschluss des 90jährigen Jubiläumsjahres, das heuer mit der 
feierlichen Messgestaltung im April eröffnet wurde und im September mit dem Oktoberfest in der Stockschützenhalle 
einen weiteren Höhepunkt hatte.  
 
Das Konzertprogramm stand heuer ganz im Zeichen des Jubiläums. Es wurden Stücke aus dem Archiv der letzten 
Jahrzehnte ausgewählt, um einen musikalischen Rückblick zu geben.  
 
Auch die Youngsters standen mit auf der Bühne und eröffneten das Konzert mit ihren Stücken. Sie legten die Latte für 
die „Große Kapelle“ sehr hoch. Neben dem rockigen Hit „In The Stone“ wurden auch Polka’s, Märsche und 
Ouvertüren dargeboten, um alle Geschmacksrichtungen zu treffen.  
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Auch im Jubiläumsjahr durften sich die Musiker über 
Ehrungen und Auszeichnungen freuen. Neben 
zahlreichen Jungmusikerauszeichnungen erhielt Stefan 
Gundendorfer für seinen langjährigen Einsatz die 
Verdienstmedaille in Silber. Ebenso hervorheben 
möchte die Marktmusik, die durch langjährigen Einsatz 
erworbene Ehrenmitgliedschaft von Franz Buchner 
(nicht am Foto), Günther Dietachmair, Johann 
Dietachmair und Alfred Puchmayr.  
 
Besonderer Dank gilt unserem langjährigen Obmann 
Franz Dietachmair. Nach 12 Jahren erfolgreicher 
Führungsarbeit und langjähriger Vorstandsarbeit im 
Verein wurde Franz vom Blasmusikverband mit dem 
Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. Als kleines 
Dankeschön wurde ihm vom Musikverein eine 
Gartenbank als Erinnerung überreicht.  
 
Beendet wurde das Jubiläumskonzert heuer mit einem 
großartigen Gesamtspiel, bei dem die Youngsters 
gemeinsam mit der großen Kapelle musizierten. Der 
Titel „Goldene Jugend“ unterstrich die hervorragende 
Jugendarbeit im Verein. Nur so ist ein langjähriges, 
erfolgreiches Fortbestehen möglich.  

Danke für die Unterstützung 
Sehr geehrte SattledterInnen, liebe Freunde der 
Marktmusik! 
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Firmen und 
BürgerInnen für Ihre freiwilligen Spenden im 
Jubiläumsjahr bedanken.  

Besonderer Dank gilt der Raiffeisenbank Sattledt, die 
uns beim Konzert einen sehr großzügigen Scheck 
überreichte. Ebenso sagen wir herzlichen Dank für die 
Spenden, welche bei der Haussammlung entgegen-
genommen werden durften.  
Ohne diese Spenden wäre eine solche Vereins– und 
Jugendarbeit, wie sie die Markmusikkapelle leistet, 
nicht möglich. Vielen herzlichen Dank! 
 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und ein glückliches und frohes 
Weihnachtsfest. Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Familien und Verwandten,  

um gemeinsam dem täglichen Alltag zu entfliehen.  
Bei Gelegenheit auch um gemeinsam zu musizieren.  

Guten Rutsch und bis bald im Jahr 2019.   
Ihre Marktmusikkapelle 
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Stellenangebote des AMS Wels 

Die Kombination aus eigenem Planungsbüro, Wohnstudio und moderner Tischlerei 
gibt Ihnen die Sicherheit der Komplettlösung aus einer Hand, von der ersten Skizze bis 
zur fertigen Montage. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 
 

Möbeltischler/in. 
 
Anforderungen: Abgeschlossene Berufsausbildung, Führerschein B von Vorteil. 
Aufgabengebiet: Werkstättenarbeit (Möbelherstellung), Montage beim Kunden.  
Arbeitsort/Erreichbarkeit: Sattledt; auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.  
Arbeitsbeginn: ab sofort. 
KONTAKT:  Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer Terminvereinbarung bei:   
Lachmayr Möbelwerkstätte Gesellschaft m.b.H., Herr  Lachmayr , Hauptstraße 5, 4642 Sattledt, Tel.Nr : 
0664/8469555. Das Mindestentgelt für die Stelle als Möbeltischler/in beträgt 2.000,00 EUR brutto pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung. 

------------------------------------------------------ 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Kraftfahrer/in für den Viehtransport. 
 
Aufgaben: Be -und Entladen der LKW's mit den Schweinen, Transport der Tiere, Leerfahrten, Pflege der LKW's. 
Wir erwarten: gültiger Führerschein C, E von Vorteil, Sachkundenachweis für Tiertransport (kann auch kurzfristig 
erworben werden), freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit, entsprechende Deutschkenntnisse (Kundenkontakt). 
Wir bieten Ihnen: ausgezeichnetes Betriebsklima, abwechslungsreichen Aufgabenbereich. 
Sie erhalten von uns eine gründliche Einarbeitung.   
Für diese Position ist ein Bruttomindestlohn von € 1.850,--/Monat (auf Basis 38,5 Std Woche) vorgesehen. Eine 
Bereitschaft zur Überzahlung ist je nach Erfahrung und Qualifikation gegeben. 
Interessenten bitten wir um eine telefonische Bewerbung bei Hrn. Obermayr unter der Tel.Nr.: 0664/5402399. 
Obermayr Franz, Rappersdorf 3, 4642 Sattledt, Tel.Nr : 07244/20242.  

------------------------------------------------------ 
 

Mitarbeiter/in für Hauskeeping gesucht. 
 

Aufgabengebiet: Reinigung und Pflege im und um den Hotel- und Sportbereich, Gästezimmerreinigung, 
Wäscheversorgung, ... 
Arbeitsort/Erreichbarkeit: 4642 Sattledt; eigenes Fahrzeug zum Erreichen des Arbeitsortes  
ist erforderlich, wenn nicht vorort wohnhaft. 
Arbeitszeit/Ausmaß: Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden, Montag - Freitag an 4 Tagen, fallweise Samstag bei 
Bedarf. 
Bewerbung mit Ihren Unterlagen (Lebenslauf und Motivationsschreiben, Zeugnisse und Empfehlungsschreiben falls 
vorhanden) gerne bei Frau Wahlmüller - Tel.Nr. 0043-(0)664 9235414. 
Wahlmüller Edeltraud, Kirchdorfer Straße 22, 4642 Sattledt. Das Mindestentgelt für  die Stelle als Mitarbeiter /in 
für Hauskeeping beträgt 1.460,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.  
 

I N F O R M A T I O N:   Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar.  
Für weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das AMS Wels, Tel. 07242/619-0 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:  Reinigungskraft für ca. 2 Std./Tag (abends) von Montag bis Freitag. 
 

Bei Interesse bitte Bewerbung an: 

Dr. med. Andrea Vorauer-Hagmayr, Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Schulstraße 12, 4642 Sattledt, Tel. 07244 8941, E-Mail: office@vorauer-hagmayr-zahnarzt.at 



GemIN 9/2018 vom 11.12.2018  23 

 

Sozialberatungsstelle Eberstalzell 

SPRECHTAG am Marktgemeindeamt Sattledt:  
                 jeden 1. Donnerstag im Monat von 8 bis 10 Uhr 
 Nächste Termine: 3. Jänner 2019, 7. Februar 2019, 7. März 2019  

Eltern‐MuƩerberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 
 
MUTTERBERATUNG: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  
Psychologin 

 DI   8.1.2019,   12.2.2019,   12.3.2019,   9.4.2019,   14.5.2019,   11.6.2019 
 jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 
OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9–10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30–11 Uhr 
 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9 – 11 Uhr 
 
EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 
 

Tel. 0664/1323489 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at 

CHRISTBAUMVERKAUF 
Abholung	der	Christbäume	ab	7.	Jänner	2019		
oder	nach	telefonischer	Kontaktaufnahme:	

Anton	Weingartner,	Tel.	0664/5047137	oder	07244/8497	

entgeltliche Einschaltung 
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Seit einigen Wochen, vor allem jetzt 
in der Vorweihnachtszeit, versuchen 
organisierte Banden ältere Menschen 
zu betrügen. Sie kontaktieren diese 
am Telefon und geben an, dass nahe 
Angehörige in Schwierigkeiten 
geraten wären und eine Kaution 
benötigt wird, damit diese Person 
(Sohn, Tochter, Enkelkinder …) nicht 
eingesperrt würde.  
Die Täter geben sich derzeit als 
Kriminalpolizei aus, um das 
Vertrauen der Opfer zu erschleichen. 
Sie verlangen Bargeld, geben sich 
aber auch mit „Gold oder Münzen 
zufrieden“. Während des Telefonates 
kann man auch das Weinen von 
Menschen, vorzugsweise Kindern 

wahrnehmen.  

 
Bitte denken Sie bei diesen Anrufen 
sofort an BETRUG und beenden 
unverzüglich das Gespräch. Lassen 
Sie sich nicht täuschen – vertrauen 
Sie nicht! 
Danach die örtlich zuständige Polizei 
verständigen. 
 

Wenn am Telefon Geld verlangt 
wird, handelt es sich immer um 
BETRUG. Ebenso bei Geld-
forderungen, die per E-Mail 
einlangen. (Weder  die Polizei, 
Banken, kein Rechtsanwalt, kein Bot-
schaftsangehöriger noch sonst jemand 
verlangt am Telefon Geld.) 

Tipps:  
 Beenden Sie sofort derartige 

Gespräche! 
 Geben Sie am Telefon keine 

privaten Informationen bekannt. 
 Geben Sie niemals Bankdaten 

bekannt. 
 Lassen Sie sich nicht unter Druck 

setzen. 
 Informieren Sie nahe Angehörige 

über das Geschehene. 
 
 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 
unsere Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort jederzeit zur Verfügung. 

Kriminalpolizei OÖ warnt:  
Geldforderungen am Telefon bzw. per E‐Mail/Internet  =  BETRUG 

Bist DU auf der Suche nach einer sinnvollen Aufgabe? 
Arbeitest du gerne im Team? Wenn JA, dann freuen wir 
uns auf dich, denn wir brauchen deine Hilfe! 
 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Waren-
beschaffung (Fahrer und Beifahrer) 
 
Was du mitbringen solltest: 
 Zeit und Freude im Umgang mit Menschen 
 Verschwiegenheit 
 Bereitschaft zur Ausbildung 
 Führerschein B (für Fahrer) 

 

Interesse? Wir freuen uns, dich kennen zu lernen: 
Monika Felbermayr, Tel. 07582/63581-24 
E-Mail: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at 
 

Bild: privat 

Das Rote Kreuz sucht freiwillige 

MitarbeiterInnen für den Rotkreuz‐
Markt in Kremsmünster 
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Liebe Sattledterinnen & Sattledter, 

ich möchte mich auf diesem Wege sehr herzlich bedanken,  
für eure Treue und die durchwegs positiven Reaktionen, die 
wir in unserem ersten Jahr von euch bekommen haben. 

 
 

Unsere Öffnungszeiten haben sich im Laufe des Jahres der Nachfrage entsprechend angepasst. 
Wir haben nun Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 23.00 Uhr, Sonntags und Feiertags von 10.00 bis 15.00 Uhr und 
Montags von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet. Samstag ist unser Ruhetag, bzw für Gruppen und Feierlichkeiten 
individuell geöffnet. 
 

Ich würde mich freuen, euch weiterhin zahlreich als meine Gäste begrüßen zu dürfen. 
 

Weiters möchte ich ganz besonders die fabelhafte Leistung meiner Mitarbeiter hier 
hervorheben, ohne die dieser Betrieb nicht das geworden wäre, was er nun ist. 
 

Öffnungszeiten zu den bevorstehenden Feiertagen: 
 

23.12.2018 Frühschoppen bis 12.00 Uhr 
24.12.2018 geschlossen 

25.12.2018 Weihnachtsbrunch ab 9.30 Uhr mit Frühstücks- und Mittagsbuffet 
26.12.2018 10.00 bis 15.00 Uhr 

31.12.2018 ab 19.00 Uhr möchten wir euch einladen mit uns ins Jahr 2019 zu rutschen. 
 (Glühwein & Maroni, Festtagsbuffet „All you can Eat“, Live-Musik und Tanz) 

Quelle: www.rundumagentur.at 

entgeltliche Einschaltung 

Liebe SaƩledterinnen! 

 

Wir laden Sie ein, ab Jänner 2019 eine Goldhaube selber zu 

sƟcken. 

 

Die Goldhaubengruppe  Kremsmünster  veranstaltet  einen  SƟckkurs, 

wo Goldhauben, Mädchenhauben, Mädchenbänder,  schwarze Perl‐

hauben,  Florhauben,  Perlbeutel  und  Schultertücher  angeferƟgt 

werden.  

Alle  die  Interesse  haben,  biƩe  bis spätestens 28.12.2018  bei  unserer  Obfrau  Barbara 

Wagner, unter Tel. 0677/61195793, melden. 

 
Eine selbst genähte Haube ist nicht nur eine aƩrakƟve Trachten‐Kopĩedeckung,  

sondern auch die herzliche Einladung, akƟves Mitglied in der Goldhaubengruppe SaƩledt  

zu werden. 

 

Goldhaubenfrauen: SƟckkurs ab Jänner 2019 
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Wir sind ganz in Ihrer Nähe! 
 

Wechseln Sie jetzt zur Sparkasse OÖ und holen Sie sich im ersten Jahr eine gratis 
Kontoführung inkl. Debitkarte „BankCard“*. Kommen Sie zu einem 
Beratungsgespräch in die Sparkasse OÖ. Wir informieren Sie persönlich und 
erledigen Ihren Kontowechsel gratis - mit allen Dauer– und 
Einziehungsaufträgen. Damit Sie auch weiterhin ein 
komfortables Geldleben genießen können.  
 

Service und Qualität stehen bei uns im Vordergrund - das 
garantieren wir Ihnen. Nützen Sie unser Know-How für 
Ihren persönlichen Vorteil. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Besuch in unserer 
Filiale. 
 

Mehr Zeit für Sie: 
Montag: 8.00 - 12.00   14.00 - 16.30 Uhr 
Dienstag: 8.00 - 12.00   14.00 - 16.30 Uhr 
Mittwoch: 8.00 - 12.00   Uhr 
Donnerstag: 8.00 - 12.00   14.00 - 16.30 Uhr 
Freitag: 8.00 - 12.00   13.00 - 16.30 Uhr 
 

Persönliche Beratung - wann immer Sie wünschen! 
Montag bis Freitag 7.00 - 19.00 Uhr nach Terminvereinbarung 
 
* Gültig für Neukunden ab 20 Jahre, bei Eröffnung eines neuen Gehalts– oder Pensionskontos 

vorbehaltlich der üblichen Bonitätsprüfungen. Einzulösen in der Sparkasse OÖ-Filiale Sattledt bis 
29. März 2019. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen 
das Team der Sparkasse OÖ -  Filiale Sattledt (v.li.):  
Hans-Jürgen Achleitner (Filialdirektor), René Verhofnik (Filial-
leiter), Stephanie Ölsinger, Marion Krawanja, Lisa Gruber, Heinz 
Prüggler (Geschäftskundenbetreuer) 

Sparkasse OÖ - Filiale Sattledt 
4642 Sattledt, Kirchdorfer Straße 1 
Tel. 05 0100 - 40107, Mail: sattledt@sparkasse-ooe.at 
Web: www.sparkasse-ooe.at 
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